
Behinderte Liebe

Filme von und über junge Behinderte 
zum Thema Liebe und Sexualität

Beginn: 19.00 Uhr
Kinoabend zu den Themen Liebe,
Sexualität, Kinderwunsch, 
sexuelle Identität, u.v.m.
Moderation von Andreas von Hören
Anschließend Möglichkeit zum Austausch
mit Filmemacher Andreas von Hören

Veranstalter: Cinema & Die Linse Münster
und Aids-Hilfe Münster e.V..

Ort: „Cinema und Linse Münster“,
Warendorferstraße 45-47, 48145 Münster

Insbesondere für Gruppen empfehlen wir die
Vorbestellung von Karten an der Kinokasse unter
0251/30300

Kinoabend „Behinderte Liebe“
– für Betroffene, Eltern und sonstige Interessierte–

II

Weitere Infos:

Aids-Hilfe Münster e.V. 
Fachstelle für Sexualität 
und Gesundheit
Schaumburgstraße 11
48151 Münster
0251/60 96 00
www.aidshilfe.org
info@aidshilfe.org

Medienprojekt Wuppertal
Jugendvideoproduktion und -vertrieb
Hofaue 59, 
42103 Wuppertal
Fon: 0202-563 26 47
Fax: 0202-446 86 91
info@medienprojekt-wuppertal.de
www.medienprojekt-wuppertal.de



Filme und Fachgespräch 
mit Andreas von Hören 
zum Thema „Behinderte Liebe“I

–für Fachpublikum aus der Behindertenarbeit 
und Sexualpädagogik–

09:00 Stehkaffee
09:30 Begrüßung
09:45 „Behinderte Liebe“ – Filme zum Thema

Sexualität und Behinderung
11:45 Kaffeepause
12:00 Fragen und Möglichkeit zur Diskussion

mit Filmemacher Andreas von Hören
13:00 Ende der Veranstaltung

Ort: „Cinema & Die Linse“, 
Warendorferstraße 45-47, 
48145 Münster

Für unsere Planungen 
bitten wir um Anmeldungen 
bis zum 31.05.2011 unter
info@aidshilfe.org 
oder 0251-60 96 00.

Die Teilnahmegebühr von 25,- überweisen Sie bitte an 
Aids-Hilfe Münster e.V.
Sparkasse Münsterland Ost,
BLZ: 400 501 50
Konto: 24003600 

In den Filmen beschreiben junge Menschen mit
unterschiedlichen Behinderungen offen ihre positiven
und negativen Erfahrungen, ihre Wünsche und
Ängste im Umgang mit Liebe und Sexualität. Die
Themen sind u.a.: Das erste Mal, Partnersuche,
Verhältnis von Liebe und Sexualität, Lust und
Selbstbefriedigung, Geschlechtsrolle und sexuelle
Identität, Homosexualität, Vorurteile und
Diskriminierungen, Kinderwunsch, Verhütung und
HIV.
Die 10 bis 30-minütigen Dokumentationen dienen
der Aufklärung und Sensibilisierung von Betroffe-
nen, Angehörigen, Interessierten und Fachleuten.
Dabei  stellen sie nicht zuletzt die Frage, wie stark
Betroffene  in ihrem Alltag hinsichtlich ihrer
Sexualität und Beziehungen behindert sind oder
werden.

Am 7.Juni 2011 präsentiert die Aids-Hilfe
Münster e.V., Fachstelle für Sexualität
und Gesundheit, in Zusammenarbeit mit
Andreas von Hören (Medienprojekt
Wuppertal) und dem „Cinema & der
Linse“ die Filmreihe Behinderte Liebe.


